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Flächennutzungsplan, rechtskräftig einschließlich Ä
nderungen

Verfahrensverm
erke

B
eschlüsse

1.
A

ufstellungsbeschluß
D

ie Stadtverordnetenversam
m

lung hat am
 01.03.2016 gem

äß § 8 A
bs.3 B

auG
B die Änderung des Flächennutzungsplanes

der Kreisstadt B
eeskow

 N
r.61 parallel zum

 V
erfahren des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes N

r. G
14

"Photovoltaikanlage D
eponie N

euendorf" beschlossen. D
er Beschluß w

urde am
08.03.2016 ortsüblich bekannt gem

acht.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

2.
D

ie Stadtverordnetenversam
m

lung hat am
 .........2016 den E

ntw
urf des Flächennutzungsplanes m

it
E

rläuterungsbericht beschlossen und zur Auslegung bestim
m

t.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

3.
D

ie Stadtverordnetenversam
m

lung hat die vorgebrachten A
nregungen der B

ürgerinnen und Bürger sow
ie die Stellungnahm

en
der berührten Träger öffentlicher Belange am

 .........2016 geprüft. D
as Ergebnis ist m

itgeteilt w
orden.   .

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

4.
D

er Flächennutzungsplan, bestehend aus P
lanzeichnung und E

rläuterungsbericht  gem
. §5 (5) B

auG
B w

urde am
 .........2016

von der S
tadtverordnetenversam

m
lung beschlossen.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

V
erfahren:

1.
D

ie für die R
aum

ordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gem
. A

rt. 12 (1) Landesplanungsvertrag beteiligt w
orden.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

2.
D

ie frühzeitige Bürgerbeteiligung gem
. §3 A

bs. 1 Satz 1 BauG
B

 w
urde vom

  .........2016 bis  .........2016 durchgeführt.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

3.
D

ie von der P
lanung berührten Träger öffentlicher B

elange gem
äß § 4 A

bs. 1 BauG
B sind m

it Schreiben vom
.......... 2016 zur Abgabe einer S

tellungnahm
e aufgefordert w

orden.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

4.
D

er Flächennutzungsplan, bestehend aus P
lanzeichnung und E

rläuterungsbericht gem
. §5 Abs. 5  BauG

B hat in der Zeit
vom

  .........2016 bis  .........2016 w
ährend der üblichen D

ienstzeit gem
äß § 3 Abs. 2 BauG

B öffentlich ausgelegen.
D

ie öffentliche Auslegung ist m
it dm

 H
inw

eis, dass B
edenken und Anregungen w

ährend der A
uslegefrist von jederm

ann
schriftlich oder zur N

iederschrift vorgebracht w
erden können, am

 .........2016 ortsüblich bekannt gem
acht w

orden.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

5.
D

er Flächennutzungsplan, bestehend aus P
lanzeichnung und E

rläuterungsbericht w
ird hierm

it ausgefertigt.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

6.
D

ie G
enehm

igung des Flächennutzungsplanes, bestehend aus P
lanzeichnung und E

rläuterungsbericht  gem
. §5 Abs. 5

B
auG

B w
urde m

it Verfügung der H
öheren Verw

altungsbehörde am
 .........2016, Az. ............

m
it N

ebenbestim
m

gunen und H
inw

eisen erteilt.

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / H

öhere Verw
altungsbehörde

7.
D

ie Erteilung der G
enehm

igung des Flächennutzungsplanes sow
ie die S

telle, bei w
elcher der P

lan auf D
auer  w

ährend der
D

ienststunden von jederm
ann eingesehen w

erden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind gem
äß § 10 Abs. 3

B
auG

B
 durch V

eröffentlichung am
  .........2016 ortsüblich bekannt gem

acht w
orden.

In der Bekanntm
achung ist auf die G

eltendm
achung der Verletzung von Verfahrens- und Form

vorschriften und von M
ängeln

der Abw
ägung sow

ie auf die R
echtsfolgen  hingew

iesen w
orden

__________
_________, den __________ ______________________________

D
ienstsiegel / B

ürgerm
eister

61. Ä
nderung des Flächennutzungsplan - Sondergebiet P

hotovoltaik


